
Bayerischer Hoagart, Hoagascht

Bayerischer Hoagart, Hoagascht - weitere Namen sind Hoangartn, Huigert, Hoimgarta

Ein Hoagascht ist vor allem in Süddeutschland und Österreich eine musikalische Veranstaltung
mit unterschiedlichen Interpreten.
Ausgesprochen wird Hoagart in Oberbayern als Hoagascht. In seiner modernen Form gleicht
er einem Kammerkonzert. Im Herbst, Winter und insbesondere in der Advents - und
Vorweihnachtszeit spielen dann bekannte Volksmusiker auf Zither, Hackbrett etc. und singen
dabei Adventslieder und das auch in Mundart. Sie lesen dabei auch Geschichten und Gedichte
vor.

Ursprünglich hatte der Hoagart gar nichts mit Weihnachten speziell zu tun. Er bedeutet ein
gemütliches Treffen und Beisammensein mit Freunden, Bekannten und Nachbarn. Dabei wurde
dann eine zünftige Stubnmusi gespielt.

In Tirol bedeutet Hoagascht also "hoagaschten" soviel wie "schwätzen" (Schwäbisch) oder
"quatschen" (Berlinerisch) also ein informatives, unterhaltsames und zwangloses Gespräch.

Ursprünglich war dies wohl in ländlichen Gebieten die Bezeichnung für den Garten vor dem
Haus, den das Wort stammt vom mittelhochdeutschen heingarte (Heimgarten).

http://www.weihnachtsseiten.de/brauchtum/bayerischer-hoagart/home.html
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